
Menschen im höheren Lebensalter sind vermehrt von Multi
morbidität bis hin zu lebensverkürzenden Erkrankungen 
betroffen. Oft erleben sie Einschränkungen in der Mobilität 
sowie in der gesellschaftlichen Teilhabe. Häufig sind sie von 
Hilfen abhängig oder von Einsamkeit bedroht.

Solche Lebenssituationen können dazu führen, dass ältere 
Menschen des Lebens überdrüssig werden und mit dem 
Gedanken spielen, ihr Leben zu beenden. Manche äußern  
auch den Wunsch nach lebensverkürzenden Maßnahmen.

Wie ist in der Praxis damit umzugehen? Welche Haltungen 
gibt es? Was ist erlaubt und wo liegen die Grenzen des 
professionellen und individuellen Handelns?

In der multiprofessionellen Veranstaltung wird die Situation 
der Alterssuizidalität im Kreis Unna aus den Perspektiven der 
Fachrichtungen Medizin, Ethik und Recht in Fachvorträgen 
betrachtet und im Podium diskutiert.

MITTWOCH 
21.02.2024

12.30 bis 17.00 Uhr 
im 

Haus Opherdicke

Eine Zertifizierung mit CME Punkten bei der 
Ärztekammer Westfalen Lippe ist beantragt. 
Anmeldung bis Dienstag, den 06.02.24  
unter: Astrid.Gutknecht@kreis-unna.de

Mit einer Anmeldung/Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden,  
dass im Rahmen der Veranstaltung zu dokumentarischen Zwecken 
fotografische Aufnahmen gemacht und veröffentlicht werden.

PROGRAMM
12.30 Uhr Ankommen mit Stehcafé im Spiegelsaal

13.00 Uhr Begrüßung durch Frau Dr. Linthorst 

13.15 Uhr  „Suizidalität im Alter – Betrachtung 
des Phänomens aus medizinischer 
Sicht“ – Uwe Johansson, Chefarzt der 
Gerontopsychiatrie der LWL-Klinik 
Dortmund, Regionalbüro Dortmund

14.00 Uhr  „Suizidalität im Alter – Betrachtung des 
Phänomens aus ethischer Sicht“ – Daniel 
Robbert, Dipl.-Theologe, Koordination 
der ethischen Arbeit im katholischen 
Hospitalverbund Hellweg 

14.45 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr  „Suizidalität im Alter – Betrachtung 
des Phänomens aus juristischer 
Sicht“ – Ansgar Heithoff, Direktor des 
Amtsgerichts Schwerte

16.15 Uhr Austausch auf dem Podium

Moderation:  
Meike Schwermann, Fachhochschule Münster 
und freiberuflich tätig in der Weiterbildung und 
Coaching für Pflegeberufe und Einrichtungen im 
Bereich Palliativ Care

Suizidalität im Alter

EINLADUNG
Symposium der Arbeitsgemeinschaft

Gerontopsychiatrie im Kreis Unna

Eine Anmeldung  
ist erforderlich. 
Die Teilnahme  
ist kostenlos.


